
Warnstreik der IG Metall bei
Thales in Arnstadt
ARNSTADT  –  In  Arnstadt  haben  Beschäftigte  von  Thales
kurzzeitig die Arbeit niedergelegt. Rund 100 Angestellte des
Technologiekonzerns  beteiligten  sich  am  Mittwoch  an  dem
Warnstreik, zu dem die IG Metall im Tarifstreit der Metall-
und  Elektroindustrie  aufgerufen  hatte,  wie  der  Erste
Bevollmächtigte der Gewerkschaft in Erfurt, Ilko Vehlow, am
Mittwoch sagte. Insgesamt ließen rund 700 Metallerinnen und
Metaller aus sieben Betrieben in Hessen, Rheinland-Pfalz und
Thüringen zeitweise die Arbeit ruhen.
Auch in den kommenden Tagen sind in Thüringen Warnstreiks
geplant. Die Aktionen begannen Anfang März. In Thüringen geht
es um einen neuen Tarifvertrag für rund 20 000 Beschäftigte.

Die Gewerkschaft fordert für die bundesweit rund 3,8 Millionen
Beschäftigten vier Prozent mehr Lohn – wo es in einem Betrieb
schlecht läuft, in Form von Lohnausgleich bei einer auf vier
Tage gesenkten Arbeitszeit. Die Arbeitgeberseite hat bislang
Lohnerhöhungen  frühestens  für  das  Jahr  2022  in  Aussicht
gestellt und will automatische Abweichungen vom Tarifniveau
für schwächere Betriebe. Die Warnstreiks bezeichnete sie als
«unnötig und überflüssig».
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